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LANDGESELLSCHAFT SACHSEN-ANHALT MBH – GEMEINNÜTZIGES UNTERNEHMEN FÜR DIE ENTWICKLUNG DES LÄNDLICHEN RAUMES 

Projektbeschreibung Steckbrief 

Aufwertung 
 
 
Gesamt: 1.370.000 Wertpunkte 
   
Flächengröße: 16,6 ha 
 
verfügbare  
Aufwertung: AUSGELASTET 
 
 
 
 

 
 

Stand: Mai 2026 

// Zielstellung 
Entwicklung eines strukturreichen Feucht-

habitats mit Bedeutung für viele nieder-

moortypische Arten. 

// Wesentliche Maßnahmen 
 eigentumsrechtliche Sicherung einer ca. 

17 ha großen Fläche für die dauerhafte 

Umsetzung der Kompensationsmaßnah-

men, 

 Wiedervernässung eines meliorierten 

Niedermoors im Bereich der Elslaake 

durch den Rückbau der vorhandenen Ent-

wässerungsgräben, 

 Auf Grund der Mineralisierungsprozesse 

und Freisetzung von Nährstoffen ist vor-

gesehen, einen Teilbereich abzuplaggen, 

 Entwicklung von Moorschutzflächen mit 

Ruhezonen für Wiesenbrüter, 

 Einbringen von autochthonen Feuchtwie-

senarten durch Streifenansaat, 

 extensive Bewirtschaftung von artenrei-

chen Feucht- und Nasswiesen,  

 dauerhafte Betreuung des Projektes 

durch ein begleitendes Monitoring. 

 
   

 

Lage: 
Landkreis: Stendal 

Gemarkung: Schollene 

Kompensationsraum: Landschaften 

am Südrand des Tieflandes 

Maßnahmenumfang: 
• Wasserstandsanhebungen 

durch Verfüllen von Gräben 
• Abplaggen von Teilflächen zur 

Regeneration des Moorbodens 
• Erhalt von Grabentaschen für 

Amphibien 

Besonderheiten: 
• Wiedervernässung und Ent-

wicklung eines strukturreichen 
Niedermoorstandortes 

• Lebensraum für wertvolle 
Feuchtwiesenarten  

• Wiederansiedlung von Orch-
ideen  
(Dactylorhiza incarnata &  

D. majalis) 

Ihr Ansprechpartner: 
B.Sc. Lorenz Elschner 

Telefon: 03 91 / 7361-701 

Telefax: 03 91 / 7361-777  

elschner.l@lgsa.de 

 

// Umsetzung  
 2012 Beginn der Maßnahme durch Anpas-

sung der Bewirtschaftung.  

 2015 erfolgte in der 1. Umsetzungsphase 

das Abplaggen des vererdeten Oberbo-

dens auf einer Teilfläche und das Verfül-

len des Entwässerungsgrabens.  

 2021 wurde in der 2. Umsetzungsphase 

Grabentaschen angelegt und ein fester 

Staukopf installiert. Auf zwei Teilflächen 

wurde der Oberboden abgeplaggt. 

 2022 wurde ein Mahdgutübertrag auf die 

abgeplaggten Teilflächen durchgeführt, 

um ein breites Artenspektrum der Nie-

dermoorgesellschaften einzubringen. 

 Die angepasste Bewirtschaftung wird 

durch jährliche Bewirtschaftergespräche 

gesichert. 
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Das veränderte Wasserregime zeigt 
sich nach ausgedehnten Niederschlä-
gen deutlich. 

Blüte des Fleischfarbenen Knabenkrauts 


